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Beschluss:

1. Das Sozialreferat wird beauftragt, die dauerhaft erforderlichen Haushaltsmittel 

in Höhe von 213.000 € im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung 2020 bei der 

Stadtkämmerei anzumelden (Finanzposition 4591.700.0000.2, Innenauftrag 

602900136, Sachkonto 682100).

2. Mehrjahresinvestitionsprogramm

Die Fortschreibung des Mehrjahresinvestitionsprogramms 2019 - 2023

ist wie folgt zu ändern:

MIP alt:

nicht vorhanden

MIP neu:

„Siedlungsgebiet Haldenseestraße“ - offene Einrichtung für Kinder und

Jugendliche im Alter von 6 bis 14 Jahren – Ersteinrichtungskosten,

Investitionskostenzuschuss, Maßnahmen-Nr. 4602.7635 (Euro in 1.000) 

Gruppierung Gesamt-k

osten

Finanz.

bis

2018

Programmzeitraum 2019 bis 2023

(Euro in 1.000)

nachrichtlich

Summe 

2019- 

2023

2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 ff.

I (988) 140 0 140 0 140 0 0 0 0 0

Summe 140 0 140 0 140 0 0 0 0 0

St. A. 140 0 140 0 140 0 0 0 0 0

Das Sozialreferat wird beauftragt, die einmalig erforderlichen Haushaltsmittel 

in der Höhe von 140.000 € auf der Finanzposition 4602.988.7635.9 zum 

jeweiligen Nachtrag bzw. Haushaltsplanaufstellungsverfahren 2020 

termingerecht anzumelden.



Öffentliche Sitzung des Kinder- und Jugendhilfeausschusses vom 08. Oktober 2019                                            -   2   -

3. Die notwendigen zusätzlichen Ressourcenbedarfe hierfür wurden bereits zum

Eckdatenbeschluss 2020 angemeldet. Die endgültige Entscheidung erfolgt

durch die Vollversammlung des Stadtrates im Rahmen der Verabschiedung 

des Haushalts 2020.

4. Das Kommunalreferat wird gebeten, den Stadtrat nach Abschluss der 

Verhandlungen über den Teileigentumserwerb bzw. die Anmietung 

entsprechend den städtischen Regularien erforderlichenfalls erneut mit der 

Angelegenheit zu befassen. In diesem Beschlussentwurf werden Angaben 

über die Kosten für den Erwerb bzw. über die zu erwartende Miethöhe 

enthalten sein.

5. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.


